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Beilage zum nebeispalter Dr. 4$ vom 2. Dezember 1905.

Der Uere Sarg.
{tri griebhofgarten in 91 n Baben

©ie Totengräber ein fflraB gegraben

Sür etn oerftorbene» Sftenfdjenltnb,

Safj brttnten e8 feine 9tuBe finb'.

î)er ïotenroageit tft angeïommen;
©ie Baben ben ©arg iBm abgenommen;
©ie fenlten iBn nieber ins buntle SJerlie»

Unb fdjauftlten brüber ©djoHen unb Sie».

Da Iam auf ben griebfjof mit Ruften unb ©djnaufen
©er Sote ber Stranlenheilanftalt gelaufen
Unb rief: 3(jr fflräber, haltet ein, haltet etn!
©en ©arg grabt au§; benn leer ift ber ©djreinl
<J8 tourbe oergeffen, oernaBm man oom SBoten,

Db weiterer SIrbett gu fargen ben ©oten;
SDtan möge oerjeiben, e8 toär' ein SBerfeb'n,

Unb '8 ©djltmmfte fei's nidjt, roaS fönnte gefdjeB'n.

Sßiel fcfiltmmer roär'S freiließ, ba8 roollen roir meinen,
SBenn, anftatt gu fargen ber ©oten gar leinen,
SDtan einen, ber lebte, getan in ben ©arg,
©a8 roär' ein SîerfeBen, oietmeBr nodj af.8 arg.

S plügen apriebt:
3dj, ber alte biefe ©plügen reime midj fo bumm auf ßügen,
©afe eS midj ja gar ntdjt rounbert, roie man fdjon ein Balb SSahtfjunbert
SDtir bie SUpenbaBn oerfptidjt, aber fommen roiH fte nidjt.
(Sretna metnt, idj follte greinen unb midj felber fo beroeinen.

©äglidj fteBt man Blätter podjen, (Sretna roäre burdjgebrodjen
ßeidjter als idj felber feBr; biefe ßüge fränlt midj fdjroer.

SBoHt ihr midj nidjt übergleifen, roift id) auS bem ßanbe reifen,
Unb bann fönnt tBr ofjne ©ptügen burdj bie läler ©djienen fügen,
Cbne üöergfodj, oljne Sftanf, (Sretna ärgert ftdj bann franf.

Httcst.
«US »ürger, Stttenfd) unb SBirbettier erffär' idj feierfidj attBier,
SBtudjfalbe, bie Ijilft einen ©red, man roirft bamit nur '8 (Selb Binroeg.
SReffamen mufe man nie nidjts glauben, fte roollen nur bie SSafcen rauben.

©djeronnmuS ©djnatgaiggeli.

5
eidenstoffe u. Seidenwaren für Festgeschenfy

finden Sie in grösster Auswahl zu mässigen[Preisen beim 207

Seiden-Spinner, Zürich.

Café Restaurant RßVftl
Zürich (Habis-Bahnhof) .^_J.^u.

Neueröffnet. ¦-¦ '
Einziger Ausschank des bekannten Mathaeserbräu, sowie

des Ia. Fürstenbergbräu. Soignirte Küche.

Diners von 12 2 Uhr von Fr. 1. 50 an. Gewählte Abendplatten.
Auserlesene reele Landweine. 133

Oefen*
Für bevorstehende Heizperiode empfehlen wir unser"reichhaltiges_

Lager unserer bestbewährten 175

Oefen.
Spezial-I^onstruktionen für Restaurants.

Kataloge gratis und franko.

mmm ZürichGebr. Lincke Seilergraben 57 59

Basler Zeitung
6rTcbctnt 7 mal wöchentlich.

§djtt)eijmfc(je Jdtuttö etilen junges.
Seitenbe 9ïebaf teure : Dr. Otto Zollcr, Dr. Reinhold Günther, . Schäppi.

ferner befonbere Sîebafteure für ©tbroeij, SofafeS unb £anbef.
Äorrefponbenten in ben Kantonen mtb in ben £auptftäbten be§ Sfu§Ianbe§.

2lu3aebebnter ©epefdjenbienft. £etegrapbifdje ^arlamentëberidjte. Bitotrläffige
3nformationeu über £anbel, ^nbuftrie unb finanjieHe ülrtgetegenljeiten.

Vertofungslifte. Literarifcbc Montagsnummer.
^ffttflwtfeô $onnt<tQ*Mati. ^teidjes ^eittlfcfon.

UJirkîamïtcs Insertionsblatt.
3M>0nnetnent«i>rei« für bie $d)«r*f»: für 12 SfJtonate gr. 16., fiir 6 SDÎonate

5r. 8., für 3 SOTonate gr. 4.-; für ba§ 3lu»lan*: gr. 12.- jährlich mit
entfpredjenbem $orto=,3ufdjlng.

Beftcllungcn bei jeder Poetrtellc. 212

3nfertii*tt*tirei* : 20 &t§. pro ^Betitjeife für bie ©djmeij,
25 baë Slirêlcmb.

Anerkannt vorzügliches Inîertions^Organ.
Cxpcdttîon der Basier Zeitung".

tßMT Heu eintretende ^bumtentew erhalten bn« tUatt bi« ©nl»e
Petent ber gratis.

Herren - Cravatten.
Wegen gänzlicher Aufgabe des Rayons werden

alle noch vorhandenen Cravatten aller Art
zu staunend billigen Preisen abgegeben. 204

Fraumünsterstrasse 4. A.-G. vorm. J. Spcerri. Zürich I.

Einen Gratisbon
auf die Chance eines halben Türken 400 Fr. Loses in der
Ziehung vom l. Dezember 1905 mit Treffern von

Fr. 600,000, 60,000, 20,000 etc.

erhält Jeder, der vor Ende November 1905 für Fr. 3 (Ausland

Fr. 4) ein Jahresabonnement auf den

Controllern-"
reichhaltiges monatliches Finanz- und Verlosungsblatt

nimmt.
Probenummern bei der Expedition des Controller"

197 Bahnhofstr." 69* Zürich.

Für Hotels und Restaurants ganz besonders zu empfehlen ist die

Zucker-Essenz fSKÄ
Erste Kaffee-Essenz-Fabrik der Schweiz, mit gold. Medaille diplomiert. Elektr. Betrieb.

Die Prima-Zucker-Essenz gibt dem Kaffee einen sehr angenehmen
Geschmack und eine goldgelbe, klare Farbe. Ueberall, wo damit ein Versuch
gemacht worden ist, wird dieses vorzügliche Kaffee-Surrogat allen andern
Kaffeezusatzmitteln vorgezogen und speziell In Hotels, Restaurants, Spitalern
und Anstalten mit Vorliebe verwendet. £u 40

Horlogerie Ad. Laü% Zürich I Bijouterie
Limmatquai Nr. 8 neben Hotel Schiff*

Genfer Taschen - Uhren Bijouterien
Uhrketten, massive 18 kar. Eheringe n. Gewicht

Regulateure Weckeruhren. 181

Grösste Auswahl. Billigste Preise.

Verkauf und Reparaturen unter Garantie.

mm ¦ ~a Verlanget überall:

#-% I §PH3L m Gesundheits-Kräuter-Bitter.

Wirkt appetitanregend. Vorzüglich bei Erkältungen etc. Verhindert
Magen versäuerung. Keine Chemikalien. Reines Kräuterpräparat.

Joh. Rtiegg & Cie., Zürich, u5Är13

Vellage zum Nebelspaller Nr. n vom z. ve?ember lyos.

Ver leere 8»rg.
>>m Friedhofgarten in A u haben

Die Totengräber ein Grab gegraben

Für etn verstorbenes Menschenkind,

Daß drunten e» seine Ruhe find'.

Der Totenwagen ist angekommen;
Sie haben den Sarg ihm abgenommen;
Sie senkten ihn nieder ins dunkle Verlies
Und schaufelten drüber Schollen und KieS.

Da kam auf den Friedhof mit Pusten und Schnaufen
Der Bot« der Krankenheilanstalt gelaufen
Und rief: Ihr Gräber, haltet ein. haltet ein!
Den Sarg grabt aus; denn leer ist der Schrein I

ES wurde vergessen, vernahm man vom Boten,
Ob weiterer Arbeit zu sargen den Toten;
Man möge verzeihen, eS wär' ein Verseh'n,
Und 'S Schlimmste sei's nicht, was könnte gescheh'n.

Viel schlimmer wär's freilich, das wollen wir meinen,

Wenn, anstatt zu sargen der Toten gar keinen,

Man einen, der lebte, getan in den Sarg,
Das wär' ein Versehen, vielmehr noch als arg.

Splügen sprickt:
Ich, der alte dicke Splügen reime mich so dumm aus Lügen,
Daß es mich ja gar nicht wundert, wie man schon ein halb Jahrhundert
Mir die Alpenbahn verspricht, aber kommen will sie nicht.

Greina meint, ich sollte greinen und mich selber so beweinen.

Täglich sieht man Blätter pochen, Greina wäre durchgebrochen

Leichter als ich selber sehr; diese Lüge kränkt mich schwer.

Wollt ihr mich nicht übergleisen, will ich aus dem Lande reisen,

Und dann könnt ihr ohne Splügen durch die Täler Schienen sügen,

Ohne Bergloch, ohne Rank, Greina ärgert sich dann krank.

Attest.
Als Bürger, Mensch und Wirbeltier erklär' ich feierlich allhier.
Bruchsalbe, die hilft einen Dreck, man wirft damit nur 'S Geld hinweg.
Reklamen muß man nie nichts glauben, sie wollen nur die Batzen rauben.

Scheronnmus Schnaigaiggeli.

5ànMe u. Zeîàmren Kr fvîzezeàenlle
finà 8ie in grösster lìus«sn! ?u miissigen^peelsen oeim 297

Laie keZtaupant UgVgj
Surick (ttàkànof)

I>ieueröfkner.

Liniiger /ìussvlisnk lies bekannten IVIstlissssrkrsu, sowie
lies ls. fürstendergdrsu. 8oignirte Klicke.

vlners von 12 2 lllir von fr. 1. 50 sn. Kewälilte Adenclolstten.
Auserlesene reele l.snäweine. 133

I^ür bsvorstsksnäs IrsiTpsrioäs empkeklsn wir unssr'rsickkaltiges
Iraker unserer bsstbsvvàkrten 175

Sps^isl^I^or^sdt'àdionSN kür- Hssdsursnds.
Katalogs gratis unä franko.

2ürion ^Oebr. ìààe Löilel'gl'Zben 57 59

Vasler Teilung
Srsckeînt 7 mal ivöckentUcr».

Schweizerische Zeitung ersten Wanges.
Leitende Redakteure : Vr. Otto Zolier, vr. lîeînholcl Siinther, e. 5chäppi.

Ferner besondere Redakteure für Schweiz, Lokales und Handel.
Korrespondenten in den Kantonen und in den Hauptstädten des Auslandes.

Ausgedehnter Depeschendienst. Telegraphische Parlamentsberichte. Zuverlässige
Informationen über Handel, Industrie und finanzielle Angelegenheiten.

VerlolurigsUste. Lîterârîscke Ivlontsgsnumrner.
Issustriertes Sonntagsölatt. Weiches Aeuisseton.

wirksamstes Insertionsblatt.
Abonnementsprei» für die Schweiz: für 12 Monate Fr. 16., für 6 Monate
Fr. 8., für 3 Monate Fr- 4.-; für das Ausland: Fr. 12.- jährlich mit
entsprechendem Porto-Zuschlag-

Verteilungen deî jeäer Poststelle. 2l2

Insertionsprei» : 20 Cts- pro Petitzeile für die Schweiz,
25 das Ausland.

Anerkannt vorzügliches Inlertions-Organ.
Sxpecìîtîon cler lZasler Leitung".

îHW^ Me» eintretende Abonnenten erkalten da» Klatt bi» Tnde
Dezember gratis.

XVeZsn Kàii?.Iieli6l' ^nkAabe clss Kanons wer-
äen alls nocli vorliltiiclsusn l>AVAtt6n llller ^rt

stcttinencl dilliKsn k'i'6i86ii fibsezeben. 2<>4

ssrsumünsterstrssse 4. vorm. ^. Zpoerri, ?llriek I.

leinen (Zrstisbon
auf äis Lkanes eines kalbsn l^ürksn 400 l.o««s in äer
2ionunU vorn l. voionidor lSVS mit 'Brettern von

?r. 600,000, 60,000, 20,000 à
erkält ^vcior, äer vor I-nclv »tovsnidor lSOS Mr <5r. 3 s^us-
lanä I^r- 4) sin ^akres-rbonnsmsnt auf äsn

reiekkdiltigss monatliebss ?inan?- unä Verlosungsklatt
nimmt-

Probenummern bei äe- Lxpemtion llk8 Kontrolleur"
197 Vaknkofstr-'69.'rüri<-n.

für rlote>8 unc! l?k8taurant8 gsn? de8onller8 iu empteblen Ï8t me

^rsle Xatles-esssn!-5ài!< äse 8en>vei!, mit goiii. Xsàills ckiplomlsi-t. l-iskir. Sotrià
vis prinra-Xucksr-IZsssni! Kidt <ism Kalles einen selir anxensdmsn Le-

sc-nrnacic unci sine «oicjxsids, klare i-'arvs. llslisraii, >vo Namit sin Versucn
esma> i>t xvorclsn ist, wirci cilssss voiv.ü^Ii^iis KaNssSui roxat alisn aniiern
KaNss?usat/.inittsIn vor^e/.oxsn unci speziell i» riolsls, kiestauraiNs, 8>>itâisrn
unci ^nstaitsn mit Vorlisds verwenlisl. 40

liorlogerie ^lj. I.aux> IUl'ieK I kijouterie
,I_.immatcjuai l>sr. 8 neben ?IotsI Lekitt^

Kentsr lasàn - tinren gijoutsrien

tikrkàn, massive 18 lise, ^liselnge n. Kevient
Negulslsurs liVvoksrunren. 18t

Krvsste Aus«snl. Siiiigsts preise.

Verkauf un<i »spsestueen unter lZsesniis.

M»à i» ^ Verlanget übers»!

^Virlcl spvötitanregenä. Vor^üglieli bei Erkaltungen ete. Vsrtunäerl
lVlagsnvsrsàusrung. Xeine tükemikalisn- keines Ivràutsrvràvarat.

là'r^ à KÜKW L l!!k.. Mied.
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